
Weitere Informationen entnehmen Sie der Website: www.bvg-jungfrau.ch

BVG Sammelstiftung Jungfrau: Ausblick 2024
Was ändert sich 2024 im Vorsorgeumfeld und was gilt es bei 
den Finanzmärkten zu beachten?

Mit der Reform AHV 21 wird für Mann und Frau ein ein-
heitliches Rentenalter von 65 Jahren eingeführt. Dieses 
stellt die Bezugsgrösse für die flexible Pensionierung 
dar und deshalb neu als Referenzalter bezeichnet, ein 
Ausdruck, welcher in ganz Europa eingeführt wird. 

Jahr Referenzalter der Frauen Jahrgang

2024 64 Jahre (keine Erhöhung) 1960

2025 64 Jahre + 3 Monate 1961

2026 64 Jahre + 6 Monate 1962

2027 64 Jahre + 9 Monate 1963

2028 65 Jahre 1964 ff

Neu ist auch der flexible Rentenbezug in der AHV. Die 
Rente kann im Alter zwischen 63 und 70 Jahren ab 
jedem beliebigen Monat bezogen werden. Somit besteht 
nun die Möglichkeit eines Rentenvorbezuges oder eines 
Rentenaufschubs. Planen Sie Ihre Pensionierung oder 
den Vorruhestand? Dann wenden Sie sich vertrauensvoll 
an uns oder für eine Pensionsplanung bei der Bank EKI 
per Mail an: ueli.staehli@bankeki.ch; telefonisch unter 
033 826 17 68 oder direkt über die BVG-Sammelstiftung 
Jungfrau: info@bvg-jungfrau.ch.

 

Finanzmärkte
Nach wie vor ist das Umfeld an den Finanzmärkten 
von den Unsicherheiten betreffend Wirtschafts- und 
Zinsentwicklung sowie der geopolitischen Lage geprägt. 
Eine Pensionskasse kann aufgrund ihres langfristigen 
Charakters die Strategie auch in einem solchen Umfeld 
beibehalten. Erfreulicherweise haben dank dem gestie-
genen Zinsniveau Obligationenanlagen als wichtiger 
Baustein in der Anlagestrategie wieder an Attraktivität 
gewonnen.

Vorsorge Konferenz Schweiz
Am Mittwoch, 13. März 2024 findet die Vorsorge 
Konferenz Schweiz in Thun statt mit Mitwirkung der 
BVG-Sammelstiftung Jungfrau. Weitere Informationen 
dazu finden Sie auf unserer Webseite www.bvg-jung-
frau.ch.
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